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Jeder Knieschmerz ist individuell.  
Vertrauen Sie auf die vier Orthesen, die für spezifische Knieschmerzen mit unterschiedlichen  

Ursachen entwickelt wurden – und auf die Therapie-App für Patella-Indikationen.

ALLES, WAS DAS
KNIE BEGEHRT!

O r t he s en  und  T her apie -A pp  v on  me di

medi. ich fühl mich besser.



Alles, was das Knie begehrt.  
Orthesen von medi

Das medi Orthesen-Portfolio bietet Ihnen und Ihren Patient:innen vier Produkte für spezifischen Knieschmerz. 
Jede Orthese wurde speziell für eine Indikation entwickelt und exakt auf die Anforderungen des Krankheitsbildes 
abgestimmt. Denn: Jeder Knieschmerz ist anders und hat unterschiedliche Schmerzpunkte.

Indikation

Pes anserinus Syndrom Knie-Instabilitäten

Bei allen Orthesen zum spezifischen 
Knieschmerz sinkt der VAS 
Schmerz-Score. Mehr dazu 
auf den jeweiligen Produktseiten.

Genumedi® PA Genumedi® pro

Kostenlos in jeder Verpackung: 
Trainingstool inklusive Angaben zu 
therapiebegleitenden Übungen 

Trainingsband medi blox

Web-App companion® patella:
verordnungsfähig und 
budgetneutral

medi.biz/pa-br medi.biz/pro-br
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Medizinischer Nutzen bewiesen:15, 16

Die medizinischen Endpunkte Schmerz 
und Kniefunktion verbessern sich 
klinisch relevant und statistisch 
signifikant. 

Patellaspitzensyndrom
 Patellofemorales 
Schmerzsyndrom

Genumedi® PSS Genumedi® PT

Schrägbrett Trainings-Loop

companion® 
patella
Proved by Deutsche  
Kniegesellschaft
Die browserbasierte, als Medizinprodukt 
zugelassene App (DiGA) bildet die optimale 
Therapieergänzung bei spezifischem 
Knieschmerz rund um die Patella.  
Ziel des videogestützten, adaptivem 
Trainingsprogramm ist es, den vorderen 
Knieschmerz zu reduzieren und die 
Kniefunktionalität zu verbessern. 

Die App wurde für folgende 
Indikationen entwickelt:
•	Patellofemorales Schmerzsyndrom
•	Patellaspitzensyndrom
•	Patella(erst)luxation 

companion patella ist kombinierbar mit  
den Knieorthesen Genumedi PSS und 
Genumedi PT.

Weitere Informationen zu companion  
patella finden Sie auf Seite 17.

APP AUF REZEPT:

DiGA companion patella bei 
patellofemoralem 
Schmerzsyndrom, 
Patellaspitzensyndrom und 
Patella(erst)luxation

ORTHESEN UND DIGA 

BUDGETNEUTRAL UND 

VERORDNUNGSFÄHIG!

medi.biz/pss-br medi.biz/pt-br
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Funktionelle Fehlstellung:  
Genu valgum (X-Bein) 

Überdehnung der Sehnengruppe PA  
(M. sartorius, M. semintendinosus, M. gracilis) 

A   Wiederherstellung muskulärer Balance
• Detonisierung M. vastus lateralis durch  

Triggerpunkt-Ansprache Trp1

• Aktivierung M. vastus medialis

Erhöhte pathomechanische 
Belastung auf Sehnenansatz und Bursa B   Stimulation des Pes anserinus

Erhöhter Zug / Druck, Überlastung / Reizung  
+ Lateralisierung der Patella

C   Sichere Führung der Patella

Pes anserinus Syndrom Entlastung des Sehnenansatzes  
Pes anserinus  +  weniger Schmerzen 1, 2

Genumedi® PA
Bei Pes anserinus Syndrom

Hilfsmittelnummer: 23.04.05.0019

Effektive UnterstützungAusgangssituation

 A A

C

 B
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Trainingsband  + QR-Code 
zu therapiebegleitenden 
Übungen!

A

C

B

Gurtsystem: 
Druckregulierung auf  
den Sehnenansatz.

Kein Einschneiden  
dank versetzter  
Gurtanordnung.

A

Kostenlos in jeder Verpackung:

3D-Pelotten-System: 

A 	  �3D-Oberschenkel-Pelotten:  
zur längerfristigen Wieder- 
herstellung des muskulären 
Gleichgewichts

C 	  �3D-Patella-Pelotte:  
lateral verstärkt zur sicheren 
Führung

B 	  �3D-Sehnen-Pelotte:  
zur Stimulation des Pes 
anserinus und zur Schmerz- 
reduktion 
 
 
 
 
 

0 = kein Schmerz,  
10 = maximaler,  
unerträglicher  
Schmerz

6,3

2,8

nach Behandlung mit Genumedi® PAvor Behandlung

Effektive Schmerzlinderung mit Genumedi® PA
Reduzierung des VAS Schmerz-Scores um durchschnittlich 3,5 Punkte2

medi.biz/pa-br
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Genumedi® pro
Bei Knie-Instabilitäten

Hilfsmittelnummer: 23.04.03.0061

Verletzungshistorie 
(z. B. Bandruptur) und degenerative  

Veränderungen im Knie (Gonarthrose)
A   Sichere Führung der Patella

Laxität des Bandapparates B   Entlastung des Kniegelenks

Knie-Instabilität

Unterstützung der physiologischen 
Roll-Gleit-Bewegung  

+ externe Stabilisierung 
+ weniger Schmerzen3

Effektive UnterstützungAusgangssituation

B

A

B
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Umlaufende Gurtbänder:  
an Ober- und Unterschenkel  
für zusätzlichen Halt.

medi blox + QR-Code zu 
therapiebegleitenden 
Übungen!

A

B B

Effektive Schmerzlinderung mit Genumedi® pro
Reduzierung des VAS Schmerz-Scores um durchschnittlich 2 Punkte3

Kostenlos in jeder Verpackung:

A 	  �3D-Silikon-Pelotte: 
für einen sanften  
Massageeffekt 

B 	  �Easyglide-Gelenke:  
zur Entlastung des  
Kniegelenks und zur Unter-
stützung der  
physiologischen 
Roll-Gleit-Bewegung

medi.biz/pro-br
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Überlastung an der Patellaspitze im  
Ansatzbereich der Patellasehne

A   Sichere Führung der Patella

Reizung B   Stimulation der Patellasehne

Patellaspitzensyndrom /
Jumper ’s Knee / Runner’s Knee

Entlastung Patellasehnenansatz  
+  weniger Schmerzen4 – 9

Genumedi® PSS
Bei Patellaspitzensyndrom

Hilfsmittelnummer: 23.04.05.0015

Effektive UnterstützungAusgangssituation

A

B



A

B

Gurtsystem:  
Druckregulierung auf  
die Patellasehne.

Kein Einschneiden  
dank versetzter  
Gurtanordnung.

3D-Pelotten-System  
zur Schmerzreduktion:

A 	  �3D-Patella-Pelotte:  
zur sicheren Führung  
der Patella

Schrägbrett für evidenz-
basierte Übungen 4 – 7

+ QR-Code zu therapie- 
begleitenden Übungen!

Positive Effekte des 
exzentrischen Trainings  
bei Patellasehnen- 
beschwerden belegt.
Studien belegen, dass die 
regelmäßige Durchführung  
von exzentrischen Kniebeugen 
auf einem 25°-Schrägbrett  
positive Effekte in der  
konservativen Therapie des  
Patellaspitzensyndroms  
erzielt.4 – 7

0 = kein Schmerz,  
10 = maximaler,  
unerträglicher  
Schmerz

2,6

6,1

nach Behandlung 
mit Genumedi® PSS

vor Behandlung

Effektive Schmerzlinderung mit Genumedi® PSS
Reduzierung des VAS Schmerz-Scores um durchschnittlich 3,5 Punkte8

Kostenlos in jeder Verpackung:

medi.biz/pss-br

B 	  �3D-Sehnen-Pelotte:  
zur Stimulation der  
Patellasehne und zur  
Schmerzreduktion 
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Genumedi® PT
Bei patellofemoralem Schmerzsyndrom

Hilfsmittelnummer: 23.04.05.0012

Muskuläre Dysbalance10 
zwischen M. vastus lateralis (hyperton) und 

 M. vastus medialis (atrophisch)

 Ausbildung des Triggerpunktes TrP1

Wiederherstellung muskulärer Balance11, 12

 
A   Detonisierung M. vastus lateralis durch

Triggerpunkt-Ansprache TrP1 

 

B   Aktivierung des M. vastus medialis

Lateralisierung der Patella C   Sichere Führung der Patella

Patellofemorales Schmerzsyndrom Ursachenbehandlung  
+ weniger Schmerzen13

Effektive UnterstützungAusgangssituation

BA

C

10 



B

C

A

C 	  �3D-Patella-Pelotte: 
lateral verstärkt zur 
sicheren Führung 

B 	  �3D-Aktivierungspelotte: 
Aktivierung des  
M. vastus medialis

3D-Pelotten-System zur
Schmerzreduktion:

A 	  �3D-Detonisierungspelotte: 
Triggerpunkt-Ansprache  
zur Entspannung des  
M. vastus lateralis

Gurt:  
Druckregulierung  
auf den Triggerpunkt

Variante:  
Silber

Knieorthesen haben  
einen unmittelbaren 
Effekt auf die Schmerz-
symptomatik, die neuro-
muskuläre Aktivität sowie 
die Kinematik des Knies  
beim patellofemoralen  
Schmerzsyndrom.14

Folgende Endpunkte   
(MIT und OHNE Genumedi® PT, 
jeweils intraindividuell)  
wurden untersucht:

•	 Treppensteigen

•	 Springen

•	 Aufstehen und Setzen (Stuhl)

•	 Gehen (Laufband)

MIT der Genumedi® PT zeigte sich ...

… bei allen Übungen eine signifikante 
Schmerzreduktion um 33 – 56 %.

… bei der Patienten-Subgruppe mit 
verzögerter Aktivierung des  
M. vastus medialis ein um  
56 Millisekunden signifikant  
schnelleres Ansprechen dieses Muskels.

… bei zwei Übungen (Treppen- 
steigen, Aufstehen Stuhl) eine  
signifikante Vergrößerung des 
Kniewinkels in der sagittalen Ebene.

Effektive Schmerzlinderung mit Genumedi® PT 
Reduzierung des VAS Schmerz-Scores  um durchschnittlich 2 Punkte13

5,9

3,7

Trainings-Loop + QR-Code 
zu therapiebegleitenden 
Übungen!

0 = kein Schmerz,  
10 = maximaler,  
unerträglicher  
Schmerz

nach Behandlung 
mit Genumedi® PT

vor Behandlung

Kostenlos in jeder Verpackung:

Klinische Studie zu patellofemoralem Schmerzsyndrom 

medi.biz/pt-br
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 Genumedi® PA
 Knieorthese zur Entlastung des Sehnenansatzes Pes anserinus

Standard: 
Links: K.172.20* 
Rechts: K.173.20*

Extraweit mit Haftband: 
Links: K.172.27* 
Rechts: K.173.27* 
 
* = Größe, Farbe =    Silber

Warum Genumedi® PA?  
Individuelle und punktgenaue 
Entlastung des  Sehnenansatzes  
Pes anserinus.

Zweckbestimmung:  
Genumedi® PA ist eine Orthese zur  
Beeinflussung des Patellagleitweges.

HMV-Nr.  23.04.05.0019

 Genumedi® pro
 Knieorthese zur Unterstützung der physiologischen Führung des Kniegelenks

Warum Genumedi® pro?  
Sichere Positionierung am Bein 
durch Easyglide-Gelenk und 
anatomisch vorgeformte Gurte.

Zweckbestimmung:  
Genumedi® pro ist eine  
Knieführungsorthese ohne  
Extensions- / Flexionsbegrenzung.

Standard:  
K.121.21* 
 
Extraweit mit Haftband: 
K.121.28*

 
* = Größe, Farbe =    Silber

HMV-Nr.  23.04.03.0061

Alle Indikationen, bei denen eine 
Beeinflussung des Patellagleitweges 
und benachbarter anatomischer 
Strukturen (z.B. Pes anserinus) 
notwendig ist, z. B.:
• Pes anserinus Syndrom
• Pes anserinus Bursitis
• Pes anserinus Tendinopathie
• Postoperative Schmerzzustände am   
   Pes anserinus 
• Patellofemorales Schmerzsyndrom
• Arthrose und Arthritis

Alle Indikationen, bei denen eine 
Unterstützung der physiologischen 
Führung des Kniegelenks notwendig 
ist, z. B.: ​
• �Leichte bis mittlere Instabilitäten  

des Kniegelenks ​
• Gonarthrose ​
• Leichte Seitenband-Instabilitäten

 Produktübersicht
Genumedi® Knieorthesen zum spezifischen Knieschmerz

12 



 Genumedi® PT
 Knieorthese zur Verbesserung der Patellaführung

Standard Silber: 
Links: K.142.24* 
Rechts: K.143.24* 
 
Extraweit Silber mit 
Haftband: 
Links: K.142.28* 
Rechts: K.143.28*

HMV-Nr.  23.04.05.0012

Standard Mint Blue: 
Links: K.142.30* 
Rechts: K.143.30* 
 
Extraweit Mint Blue mit 
Haftband: 
Links: K.142.37* 
Rechts: K.143.37*

 Genumedi® PSS
 Knieorthese zur Entlastung der Patellasehnenansätze

Standard:  
K.150.30*

Extraweit mit Haftband: 
K.150.37* 
 
* = Größe 
Farbe =    Lyons Blue

Warum Genumedi® PSS?  
Kombination aus kompressivem 
Gestrick, Silikon-Pelotten und 
Patellasehnenband mit individueller 
Druckeinstellung über versetztes 
Gurtsystem.

Zweckbestimmung:  
Genumedi® PSS ist eine Orthese zur 
Beeinflussung des Patellagleitweges.

HMV-Nr.  23.04.05.0015

Warum Genumedi® PT?  
Wiederherstellung des muskulären Gleichgewichts mittels 
Detonisierung des M. vastus lateralis über TrP1.  
Minimierung des retropatellaren Drucks durch offene  
Einfassung des Patella-Silikonrings.

Zweckbestimmung:  
Genumedi® PT ist eine Orthese zur  
Beeinflussung des Patellagleitweges.

* = Größe, Farbe =    Silber,    Mint Blue 

Alle Indikationen, bei denen eine 
Beeinflussung des Patellagleitweges 
notwendig ist, z. B.: ​
• Patellaspitzensyndrom (Jumper’s Knee)​
• Morbus Osgood-Schlatter​
• Patellofemorales Schmerzsyndrom​

Alle Indikationen, bei denen eine 
Beeinflussung des Patellagleitweges 
notwendig ist, z. B.:
• Patellofemorales Schmerzsyndrom
• Patella maltracking
• Lateralisierung der Patella
• Hypermobile Patella
• Malalignment
• Patella (Sub-)Luxation

Genumedi® Knieorthesen

(f ) cm (d) cm Größe

34 – 37 22 – 25 *01

37 – 40 25 – 28 *1

40 – 43 28 – 31 *2

43 – 46 31 – 34 *3

46 – 49 34 – 37 *4

49 – 52 37 – 40 *5

52 – 55 40 – 43 *6

55 – 58 43 – 46 *7

Genumedi® Extraweit-Knieorthesen

(f ) cm (d) cm Größe

46 – 49 31 – 34 *3

49 – 52 34 – 37 *4

52 – 55 37 – 40 *5

55 – 58 40 – 43 *6

58 – 61 43 – 46 *7

Messung Oberschenkel- 
Umfang (f ) 15 cm 
oberhalb der Kniemitte, 
medial (auf Innenseite).  
Unterschenkel-Umfang 
(d) 5 cm unterhalb der 
Kniemitte, medial  
(auf Innenseite).

f

d

1 Größe 0 nur bei Genumedi PSS erhältlich.
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N E U E S T E  S T R I C K T E C H N O L O G I E
leichtes  Anziehen, angenehmes Tragegefühl, bewährte Stabilität

O P E N  E N C L O S U R E
Spürbar geringerer Druck auf die Kniescheibe durch offene Einfassung 
des Patella-Silikonrings: Die innenliegende Stofftasche, in der sich die 
Pelotte befindet, ist in der Mitte offen und nur an ihrem äußeren Rand 
mit dem Gestrick verbunden. Somit bleibt das komplette Gestrick an 
der Kniescheibe elastisch und der Druck wird reduziert.

C O M F O R T  Z O N E  M I T  R I F F E L S T R U K T U R
höherer Tragekomfort in der sensiblen Kniekehle

N O N - S L I P
sicherer Halt durch integrierte Silikon-Punkt-Beschichtung

G R I P - O N S
seitliche Griff-Noppen für leichteres Anziehen

C L I M A  F R E S H
Die integrierte Clima Fresh Funktion wirkt geruchshemmend.
Dies wird über eine spezielle Fadentechnologie oder eine besondere 
Ausrüstung im Produktionsprozess erreicht.

C L I M A  C O M F O R T
ausgeglichenes Hautklima durch effektives Feuchtigkeitsmanagement

Die Features aller Orthesen  
zum spezifischen Knieschmerz

14 
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 ��Die Patient:innen aktivieren und nutzen companion patella eigenständig – zeit- und ortsunabhängig.
 ��companion patella ist die erste und bisher einzige adaptive App für spezifischen Knieschmerz, die das Training individuell auf 
den Patienten und seinen Genesungsverlauf anpasst .
 ��Behandelnde Ärzt:innen erhalten einen optionalen Einblick in die Verlaufsdaten – Optimaler Einblick in die Verlaufsdaten der 
App durch patientengenerierten PDF-Export.
 ��Ohne Mehraufwand – den technischen Support übernimmt medi.

App auf Rezept – die Rezeptierung
•	��budgetneutral 
•	��DiGA: Muster 16 (gesetzliche Krankenversicherung)
•	��PZN 17850263 
•	��Verordnungsdauer gleichzusetzen mit der Dauer des individuellen Therapieprogramms: 90 Tage
•	Hinweis: DiGAs sollten laut KV immer einzeln auf dem Rezept vermerkt werden.

Sie sind Arzt / Ärztin? Bei Fragen sind wir gerne für Sie erreichbar: per Telefon: 0921 912-977 oder per E-Mail: companionpatella@medi.de

Entwicklung Schmerz (NPRS)
Die Patient:innen konnten ihren Knieschmerz durch das 
Training mit companion patella um 62 % reduzieren.

Entwicklung Kniefunktion (Kujala)
Das Training mit companion patella verbesserte die 
Kniefunktion um 26 % und somit um 93 % mehr als eine 
Physiotherapie.

companion® patella
90-tägiges, videogestütztes, adaptives Trainings- 
programm: budgetneutral, verordnungsfähig,  
medizinischer Nutzen bewiesen1

Alle Vorteile auf einen Blick 
 ���Studie bestätigt medizinische Wirksamkeit! 
Das Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) bestätigte mit der dauerhaften Listung im BfArM-Ver-
zeichnis die Ergebnisse der randomisiert kontrollierten Studie (RCT)
 ���Die Verwendung der DiGA companion patella zeigte im Vergleich zur in Anspruch genommenen empfohlenen Standard- 
therapie mittels Physiotherapie eine Überlegenheit. Zudem haben sich sowohl der medizinische Endpunkt Schmerz als auch 
der medizinische Endpunkt Kniefunktion klinisch relevant und statistisch signifikant zur Vergleichsgruppe verbessert

1 Online veröffentlicht unter DiGA Verzeichnis (BfArM): https://diga.bfarm.de/de/verzeichnis/00998 (Letzter Zugriff: 14.02.2025)

Erhalten Sie weitere 
Informationen zu 

companion patella.

 
 

medi.biz/companion- 
patella-br  

Erfahren Sie mehr zur 
richtigen Rezeptierung.  

More information
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Hilfsmittelverordnung –  
Wissenswertes auf einen Blick 
Hilfsmittelrichtlinie (HilfsM-RL)

•	Die Verordnung von Hilfsmitteln ist budgetneutral
•	Therapiefreiheit und -hoheit von Ärzt:innen ermöglicht eine Einzelprodukt-Verordnung  

(10-stellige Hilfsmittelnummer) § 7 Abs. 3 HilfsM-RL

Rezeptierung Bandagen und 
Orthesen
Für die eindeutige Verordnung 
eines medi Produktes sind folgen-
de Rezeptangaben nötig: 

 �Feld Nummer 7 (orthopädische 
Hilfsmittel sind budgetneutral)

 �genaue Indikation / Diagnose 
(ICD-10)

 �Produktname und Anzahl
 �Hilfsmittelnummer (im begrün-

deten Einzelfall 10-stellig)
 �medizinische, patientenindivi-

duelle Begründung der Einzel-
produkt-Verordnung

Welche Vorteile das spezifische medi Produkt für Ihre Patient:innen bietet, finden Sie in der  
entsprechenden Produkt-Spalte (Vorteile).

7

Diagnose: 
patellofemorales 
Schmerzsyndrom

1 Stück Genumedi PT 
rechts

23.04.05.0012 

Wiederherstellung des muskulären 
Gleichgewichts mittels Detonisierung des  
M. vastus lateralis über TrP1.
Minimierung des retropatellaren Drucks 
durch offene Einfassung des 
Patella-Silikonrings.











Rezeptierung Digitale Gesund-
heitsanwendungen 
 �Feld Nummer 7 Hilfsmittel 
 �Pharmazentralnummer (PZN)
 �Genaue Indikation / Diagnose
 �Name der Digitalen Gesund-

heitsanwendung
 �Einzelproduktverordnung 

– Warum gerade companion 
patella?

Rezeptbeispiel

15 



1 	� Krüger R., Naila, Gutachten Genumedi PA, 2020 (unver- 
öffentlicht): Ergebnisse nach Abschluss der Behandlung: 
• Verbesserung im Bereich der Schmerzskala um 
   durchschnittlich 3,5 Punkte über alle Patient:innen hinweg 
• �Sehr große Zufriedenheit der Patient:innen hinsichtlich 

Tragekomfort und Handling
2	� Pfalzer S., Ulm, Gutachten Genumedi PA, 2020 (unver- 

öffentlicht): Ergebnisse nach einem Behandlungszeit- 
raum von durchschnittlich 6 Wochen (n = 14):  
• Verbesserung im Bereich der Schmerzskala von   
   durchschnittlich 6,3 auf 2,8 Punkte 
• Bewertung Tragekomfort, Handling,  
   Stabilitätsgefühl mit sehr gut bis gut

3	� Nürnberger. J. Burghausen, Gutachten Genumedi pro, 2014 
(unveröffentlicht): Ergebnisse nach einem Behandlungs- 
zeitraum von durchschnittlich 8 Wochen (n = 30): 
• Verbesserung des VAS Schmerz-Scores um 
   durchschnittlich 2 Punkte bei 85 % der Patient:innen 
• Steigerung der Aktivität der Patient:innen 
• Sehr positive Beurteilung der Patient:innen hinsichtlich  
   An- und Ausziehen, Rutschen und Passform

4	� Purdam CR et al. Br J Sports Med 2004;38(4):395–397.
5	� Jonsson P, Alfredson H. Br J Sports Med 2005;39(11):847–850.
6	� Visnes H, Bahr R. Br J Sports Med 2007;41(4):217–223.
7	� Zwerver J et al. Br J Sports Med 2007;41(4):264–268.
8	� Ogon P., Freiburg, Gutachten Genumedi PSS, 2015 (unveröf-

fentlicht): Ergebnisse nach einer Tragedauer von durch-
schnittlich 17,1 Tagen und einer täglichen  
Tragedauer von durchschnittlich 7,2 Stunden (n = 13): 
• Verbesserung des VAS Schmerz-Scores um  
   durchschnittlich 3,5 Punkte 
• Alle Patient:innen erzielten zum Ende der Therapie eine  
   deutliche Schmerzreduktion bis hin zur Schmerzfreiheit 
• Positive Beurteilung hinsichtlich Passform, Sitz, Länge  
   der Bandage, Anziehbarkeit, Verständlichkeit der 
   Handhabung

9	� Berg R. Berlin, Gutachten Genumedi PSS, 2015 (unver- 
öffentlicht): Ergebnisse nach einer Behandlungsdauer von  
6 Wochen: 
• Bei 80 % komplette Schmerzfreiheit,  
   bei 20 % deutliche Schmerzreduktion 
• Sehr gute Akzeptanz hinsichtlich Handling  
   und Tragekomfort

10	� Travell JG, Simons DG. Quadriceps-femoris- 
Gruppe. In: Travell JG, Simons DG (Hsg.), Handbuch der 
Muskel-Triggerpunkte. Untere Extremität und Becken. 
München: Urban & Fischer 2000;268-311.

11	� Singer BJ et al. Br J Sports Med 2011;45(8):640–645.
12	� Kompendium Orthopädie / Unfallchirurgie 2011,  

8. Jahrgang, Nr. 1.
13	� Wagner D., Stuttgart, Gutachten Genumedi PT, 

2012 (unveröffentlicht); Herresthal J., Frankfurt, Gutachten 
Genumedi PT, 2012 (unveröffentlicht):  

Ergebnisse nach einem Behandlungszeitraum über 
12 Wochen mit (sehr) häufiger Tragedauer, (n > 20): 

	� • Schmerzlinderung und erhöhte Aktivität bei 
   80 % der Patient:innen 

	� • Reduktion des VAS Schmerz-Scores von 
   durchschnittlich 5,9 auf 3,7 Punkte  
   (1 = kein Schmerz, 10 = unerträglicher Schmerz)

	� • Steigerung des Kujala-Scores (Anterior Knee  
   Pain Scale) von durchschnittlich 63 auf 92 Punkte 
   (100 = schmerzfrei, höchster Aktivitätsgrad)

	� • �Patientenzufriedenheit bei 94,4 % der Patient:in-
nen

14 	� Kölle et al. Immediate effects of an elastic patellar 
brace on pain, neuromuscular activity and knee 
kinematics in subjects with patellofemoral pain. 
Arch Orthop Trauma Surg 2020;140(7):905–912.

15 	�Online veröffentlicht unter DiGA Verzeichnis 
(BfArM): https://diga.bfarm.de/de/verzeich-
nis/00998 (Letzter Zugriff: 05.11.2024)

16 �Ferner et al.,  The application of a digital therapeutic 
reveals superior outcome compared to standard 
care in patients with anterior knee pain-a randomi-
zed controlled trial, Archives of Orthopaedic and 
Trauma Surgery, 2025, doi: 10.1007/s00402-025-
05787-y, PMID: 40069462

Zweckbestimmung companion® patella: Die Digitale 
Gesundheitsanwendung companion patella ist ein 
therapeutisches Trainingsprogramm. Die Nutzung 
ist für Anwender:innen mit diagnostiziertem 
„Vorderem Knieschmerz“ vorgesehen. Dabei werden 
den Nutzer:innen individualisierte Therapieinhalte 
evidenzbasiert und leitliniengerecht für die ärztlich 
diagnostizierten Indikationen „patellofemorales 
Schmerzsyndrom (PFSS)“, „Patellaspitzensyndrom 
(PSS)“ und „Patella(erst)luxation“ zum Eigentraining 
bereitgestellt.Basierend auf persönlichen Angaben 
der Anwender:innen zu Schmerz- und Belastungs-
empfinden wird der bewegungstherapeutische 
Trainingsplan im Verlauf der Therapie kontinuierlich 
an die individuellen Bedürfnisse der Nutzer:innen 
angepasst. Zusätzlich bereitet die digitale Gesund-
heitsanwendung Daten zu Krankheitsverlauf und 
Trainingsaktivität für den Nutzer grafisch auf. Neben 
der Bewegungstherapie bietet ein edukativer Bereich 
innerhalb der digitalen Gesundheitsanwendung 
sowohl krankheitsspezifische als auch allgemeine 
medizinische Wissensartikel.
Erläuterung zur medizinischen Zweckbestimmung
Companion patella ist nicht dafür bestimmt, 
Informationen zu liefern, die für diagnostische oder 
therapeutisch Entscheidungen herangezogen 
werden.

Quellenangaben
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